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SOVD-INTERN

„Hervorragende Stimmung,
reibungslose Wahlen und alles
bestens organisiert“ – so be-
schreibt Rosemarie Buchholz
vom Kreisverband Burgdorf die
Kreisverbandstagung, die am
15. Juli 2006 im Veranstal-
tungszentrum stattfand. Zu
Gast waren unter anderem Mo-
nika Brüning (CDU/CSU), Mit-
glied des Bundestages, sowie
Doris Klawunde, stellvertre-
tende Regionspräsidentin der
Region Hannover und Burg-
dorfs Bürgermeister Alfred Ba-
xmann. Vom SoVD-Landesver-
band kam noch Bruno Hartwig
hinzu. Er bezog sich unter an-
derem auf die Gesundheitsre-
form, die nach Ansicht des So-
VD Niedersachsens in die
falsche Richtung läuft. „Dass
die Belastungen die Patienten
tragen müssen, lehnen wir ent-
schieden ab!“  

Mit großem Applaus verab-
schiedeten sich die 79 Dele-
gierten vom bisherigen Kreis-
vorsitzenden Günther Ga-
wronski, der aus gesundheitli-
chen Gründen nicht mehr zur
Wahl angetrat. Weiterhin wur-
den verabschiedet: Christ
Ernst, Hildegard Herder, Horst

Jürs, Günther Treinat, Günter
Diecke und Gerhard Schulz.

Das Wahlergebnis auf einen
Blick:

1. Kreisvorsitzende:
Brigitte Thomas

2. Kreisvorsitzende:
Ernst Eicke

2. Kreisvorsitzende :
Inge Rehbein

Kreisschatzmeister:
Jürgen Wattenberg

Schriftführer:
Günter Buchholz

Frauensprecherin:
Gisela Seffers

Beisitzer: Kai Grundmann,
Elsbeth Ehlers, Klaus Böing,
Willi Schmolke, Werner 
Bühring, Brunhild Osterwald,
Maria Müller

Das Sozialberatungszentrum
des SoVD-Kreisverbandes Uel-
zen heißt zukünftig nach dem Eh-
renvorsitzenden „Erich-Gruß-
Haus“. Kreisvorsitzender Karl-
Otto Constien hielt die Laudatio
auf Erich Gruß, der 20 Jahre die
Geschicke des SoVD leitete und
sich mit Beharrlichkeit für das
Haus in der Brauestraße in Uel-
zen einsetzte, das jetzt seinen Na-
men trägt. 

Sichtlich bewegt war Gruß, als
das Namensschild enthüllt wur-
de. Constien erinnerte an das
enorme soziale Engagement von
Gruß während seiner 20-jährigen
Tätigkeit als Kreisvorsitzender,
der sich zudem noch in 36 Verei-
nen einbrachte und für die Feu-
erwehren im Kreis und Bezirk ak-
tiv war. Deutlich sagte Constien,
dass es das Haus ohne Gruß’ Be-
harrlichkeit wohl nicht gegeben

hätte. Er stellte heraus, dass Gruß
sich nie zu schade war, selbst mit
anzupacken. „Das Haus ist dein
Lebenswerk für den Verband“,
versicherte Constien, „Wir neh-
men es als Verpflichtung entge-
gen, es zu erhalten und weiter zu
verschönern.“ Das Gebäude in
Uelzen ist überhaupt erst das
zweite Haus, das den Namen ei-
nes engagierten SoVD’lers trägt.

Der 2. Landesvorsitzende
Horst Wendland bezeichnete
Gruß als einen kritischen Mit-
denker für soziale Belange. Bür-
germeister Otto Lukat freute sich
zudem, dass dem „Urgestein
Gruß, der immer ein guter Mit-
streiter für die Sozialpolitik war
und noch ist“, diese Ehre zu teil
wurde. 

Erich Gruß dankte allen, die es
mit Ausdauer und Einsatz er-
möglicht hatten, dem Zweckbau
ein gutes „Make up“ zu verpas-
sen und dem SoVD Uelzen ein
Zuhause zu geben. Der SoVD
Niedersachsen gratuliert Erich
Gruß und wünscht ihm auch
nachträglich zum 80. Geburtstag
alles Gute!                              SD

Der SoVD Niedersachsen hat
seit dem 1. Juli einen neuen Pres-
sesprecher. Der 36-jährige Jour-
nalist Christian Hoffmann tritt
seine Aufgabe in Hannover un-
ter anderem mit dem Ziel an, die
Arbeitsabläufe in der gerade ge-
schaffenen Abteilung für Presse
und Kommunikation zu optimie-
ren. Diese existiert nach einer
hausinternen Umstrukturierung
in der Landesgeschäftsstelle erst
seit Juli dieses Jahres.

„Vor allem möchte ich jedoch
den Austausch mit den Kreisver-
bänden und der lokalen Presse
vor Ort voranbringen“, sagte der
in Schneverdingen in der Lüne-
burger Heide aufgewachsene
Hoffmann zu Beginn seiner
Tätigkeit beim SoVD. Aber auch
bei der Präsenz in den regiona-
len Medien Niedersachsens sieht
der gelernte Journalist noch
Möglichkeiten zum Ausbau.
„Durch meine Arbeit für ver-
schiedene Zeitungen im Land
und zwei niedersächsische
Sportorganisationen weiß ich,
dass ein so starker Verband wie
der SoVD Niedersachsen nach
außen selbstbewusst auftreten
darf. Gerade bei der hohen Zahl

von ehrenamtlich Tätigen und
insgesamt über 250000 Mitglie-
dern.“

Hoffmann, der in Göttingen
sein Volontariat absolvierte und
als Sozialwissenschaftler Polito-
logie, Publizistik sowie Sport-
wissenschaften studiert hat, sieht
sich beim SoVD zudem in einer
guten Tradition: „Schon meine
Großmutter und mein leider
kürzlich verstorbener Vater wa-
ren Mitglieder des Reichsbundes.
Damit stehe ich in einer langen
Tradition bei diesem Verband,
der sich inzwischen zum moder-
nen Dienstleister entwickelt
hat.“

Salz und Wärme auf der Haut,
exotische Aromen, eine para-
diesische Landschaft voller
Wasser, Sole und Ruhe – und das
mitten in Soltau! Die Soltau-
Therme bietet jede Menge
Wohlbefinden – und damit Sie
das mit Ihrer SoVD-Card gün-
stiger genießen können, hat der
SoVD Niedersachsen nun die
Soltau-Therme als einen weite-
ren Kooperationspartner ins
Boot geholt. Initiator des Ko-
operationsvertrages war So-
VD-Kreisvorsitzender Günter
Steinbock.

Ob Groß oder Klein, allein
oder mit der ganzen Familie: In
der Soltau Therme kann sich je-
der seine ganz eigene Mixtur für
einen Kurzurlaub zwi-
schendurch zusammenstellen.
Im lichtdurchfluteten Solepa-
villon mit Außenbecken lädt
das salzhaltige Solewasser zum
Baden und Entspannen ein. Die
gesundheitsfördernde Wirkung
der Sole ist wissenschaftlich
nachgewiesen. Wer die Hitze
genießt, kommt in der Block-
haussauna, in der Erdsauna
oder im römischen Dampfbad
auf seine Kosten. Richtig ent-
spannend wird es im Sauna-
garten mit Außenpool, Tauch-
becken und Ruhepavillon. 

Außerdem bietet die Soltau
Therme ein Fitnessstudio unter
professioneller Aufsicht sowie
vielfältige Möglichkeiten im
Wellness- und Beautybereich

an. Dazu gehören Ganz- oder
Teilkörpermassage, Ayurveda,
Wohlfühlbäder, Packungen und
vieles mehr.

Besonders geeignet ist die
Soltau Therme für Personen
mit rheumatischen Erkrankun-
gen, Bandscheibenschäden,
Gelenkerkrankungen, Herz-
und Kreislaufstörungen sowie
Schuppenflechte und Neuro-
dermitis. 

Einzelpersonen zahlen im So-
le-Hallenbad z. B. nur 7,50 statt
9,00 Euro, für Solebad und
Sauna zusammen nur 11,50
statt 13,50 Euro (Preisänderun-
gen vorbehalten). Die Ermäßi-
gungen gelten nur für SoVD-
Mitglieder. 

Der SoVD Niedersachsen
wünscht viel Spaß beim Abtau-
chen!

Kontakt:
Soltau Therme
Mühlenweg 17 
29614 Soltau

Tel.: 0 51 91 - 8 44 81
www.soltau-therme.de  

Kreisverbandstagung Burgdorf 

Brigitte Thomas ist neue Kreisvorsitzende

Der neue Kreisvorstand (v.l.n.r.): Inge Rehbein, Gisela Seffers, Jürgen Wattenberg,
Brigitte Thomas, Ernst Eicke und Günter Buchholz 

Neuer Kooperationspartner des SoVD Niedersachsen

Mit SoVD-Rabatt 
in die Soltau Therme!

Der Sole-Whirlpool: SoVD-Mitglieder
zahlen weniger

Günter Steinbock und Betriebsleiter
Wolfgang Wilhelm

Der Namensgeber vor dem Haus: Erich Gruß (2. von rechts), 2. Kreisvorsitzender Peter
Tiede (rechts), 2. Kreisvorsitzende Helga Meyer und 1. Kreisvorsitzender Karl Otto Con-
stien (links)

Benennung nach Ehrenvorsitzendem

Das neue „Erich-Gruß-Haus“

Landespressesprecher Christian Hoffmann

Neuer Landespressesprecher beim SoVD Niedersachsen

Den Dialog voranbringen

Veranstaltungsort: 
Die Veranstaltungen finden im Sozialinformationszentrum des SoVD Niedersachsen, Herschelstraße 31,
30159 Hannover, statt. Wenn Sie Interesse an den Veranstaltungen haben, bitten wir Sie sich unter u. g.
Telefonnummer anzumelden. 

Die Teilnahme an den Veranstaltungen ist kostenfrei.

Weitere Informationen zu dem Thema erhalten Sie unter den Telefonnummern: 05 11 / 70 148-94
und 70148-73 oder einfach im Internet unter www.sovd-nds.de

Wir informieren Sie - Sanfte Alternativen - Natürliche
Heilmethoden für den Hausgebrauch jeweils um 18.00 Uhr

Kneipp-
Anwendungen für
die kalte
Jahreszeit
Do. 07.12. 2006

Referentin: Heike
Lahrmann 

Aromatherapie:
Heilende Düfte in
allen Lebenslagen
Do. 02.11. 2006 

Referentin: Dorothea
zum Eschenhoff

Entspannungs-
methoden: Auto-
genes Training,
Yoga und Co.
Do. 05.10. 2006

Referentin: Beate
Luschnat

Einführung in die
Homöopathie
Do.07. 09. 2006

Referentin: Elke
Redlich


